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„Plauderbänke“ im Stadtbezirk Heepen – aktueller Sachstand  

(BV Heepen, 12.06.2025, DS 10145/2020-2025/1, TOP 18) 
 

Aufgrund eines Beschlusses des Seniorenrates vom 21.05.2025 sind die Bezirksvertretungen 

gebeten worden, in Zusammenarbeit mit der Quartierssozialarbeit jeweils zwei bestehende 

Bänke im Bezirk an zentraler, gut einsehbarer Stelle zu identifizieren, mit einer Plakette 

(„Plauderbank – Eine Initiative des Seniorenrates“) zu versehen und damit als Plauderbank 

auszuweisen. Zudem konnten die Bezirksvertretungen die Verwaltung beauftragen, zu prüfen, 

ob neue Sitzmöglichkeiten als Plauderbank geschaffen werden sollen (DS 10145/2020-

2025/1). 

Die Bezirksvertretung Heepen hat daraufhin in ihrer Sitzung am 12.06.2025 die Idee der 

Ausweisung von Plauderbänken grundsätzlich begrüßt, sich jedoch gegen die Anbringung der 

vg. Plakette ausgesprochen und die Beratung hinsichtlich möglicher Standorte in die nächste 

Sitzung des Arbeitskreises Grün verwiesen.  

Der Umweltbetrieb hat in der Sitzung des Seniorenrates am 15.04.2026 hinsichtlich der 

Kennzeichnung der Bänke angeregt, jeweils in einer Bohle das Wort „Plauderbank“ 

einzufräsen. Um den Charakter einer Plauderbank zukünftig herauszustellen, soll die Bohle 

mit dem Schriftzug im obersten Rang der Bank montiert werden.  

 

Aus dem Bereich der Quartierssozialarbeit liegen folgende Standortvorschläge für den 

Stadtbezirk Heepen vor, die in der letzten Sitzung des Arbeitskreises Grün am 17.06.2026 

vorgestellt wurden: 

 

1. Heinrich Mügge Weg 
Grünanlage Nr. 34182  

 
 

2. Grünstreifen hinter der Grundschule Heeperholz (Schnootbiekenweg) 
Grünanlage Nr. 34047  

 
 



Der Arbeitskreis Grün hat sich für die Ausweisung jeweils einer Bank im Grünzug Heinrich-

Mügge-Weg und im Schnootbiekenweg – jeweils in der Nähe der dort vorhandenen sozialen 

Einrichtung – ausgesprochen. Der Schriftzug „Plauderbank“ soll -wie vom UWB 

vorgeschlagen- in eine Planke der Bank eingefräst werden. Auf die Aufstellung weiterer 

Bänke wird verzichtet. In der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung ist abschließend 

darüber zu entscheiden.  

 

gez. Nebel 


